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Events – Kunst – Kultur

Viechtach. Illusionen, Akroba-
tik und Comedy erwarten die Zu-
schauer beim 18. Magischen Gala-
abend am 18. Mai um 19.30 Uhr in
der Viechtacher Stadthalle. Der
Organisatorin Marlene Aigner ist
es gelungen, einige international
anerkannte Meister ihres Fachs
für ein Gastspiel zu gewinnen.

Die Heimatzeitung hat für den
Magischen Galaabend zweimal

Illusion und Akrobatik
Gewinner der Karten für Magischen Galaabend

zwei Freikarten verlost, die Ge-
winner sind ermittelt. Gewonnen
haben Martha Holzbauer, Wirts-
weg in Böbrach und Bettina Ga-
schler, Uferweg in Zwiesel. Die
Gewinner können sich unter Vor-
lage ihres Ausweises die Tickets
am Veranstaltungstag an der
Abendkasse abholen. Für alle an-
deren gibt es Karten in der Ge-
schäftsstelle des Viechtacher
Bayerwald-Boten. − vbb/maw

Viechtach. „Harmonic Brass“
gilt als das erfolgreichste Bläser-
quintett Europas. Am Freitag, 7.
Juni, um 19.30 Uhr spielt das
Quintett in Viechtach in der Stadt-
pfarrkirche St. Augustinus.

In ihrem neuen Programm
„Playlist“ haben die fünf Harmo-
nic Brassler ihre Lieblingsstücke
zusammengestellt. Jedes Werk er-
zählt eine eigene Geschichte: man
reiste in entfernte Länder, traf auf
unterschiedlichste Menschen,
hörte das langersehnte „Ja!“„Play-

list“ gewährt Einblick in die Ver-
gangenheit der fünf Künstler.
Auch seinen Neuzugang präsen-
tiert das Quintett: Der Innsbru-
cker Alexander Steixner ist neuer
Posaunist von „Harmonic Brass“.

Karten sind im Vorverkauf bei
der Tourist-Information Viech-
tach unter 3 09942/1661 sowie
online auf www.viechtach.de er-
hältlich. Veranstaltet wird das
Konzert von der Stadt Viechtach,
dem katholischen Pfarramt und
der KEB. − vbb

Die musikalische
„Playlist“ ihres Lebens

„Harmonic Brass“ kommt nach Viechtach

Neukirchen beim Hl. Blut. Das
Wallfahrtsmuseum Neukirchen
beim Heiligen Blut präsentiert
noch bis 10. Juni eine Foto-Doku-
mentation anlässlich der Grenz-
öffnung nach Tschechien vor
dreißig Jahren.

Der Bad Kötztinger Haymo
Richter hat wichtige Ereignisse an
der Staatsgrenze mit der Kamera
festgehalten: Öffnung von Grenz-
übergängen, Begegnungen, Wall-
fahrten, Menschenketten. In der
Ausstellung werden Aufnahmen
gezeigt, die die Situation vor der
Grenzöffnung dokumentieren.
Die Wege gingen nicht mehr wei-
ter, es war das Ende der (westli-
chen) Welt: der „Eiserne Vor-
hang“. Eine Ausstellungseinheit
zeigt die frühere, gigantische

„Als der Eiserne Vorhang brach“

Grenzbefestigung mit Zäunen,
Stacheldraht und Wachtürmen –
den „Eisernen Vorhang“ – und
den Abbau dieser Anlagen. Die
Fotografien belegen auch die Ent-
wicklungen in Tschechien, die
schließlich zur Grenzöffnung ge-
führt haben. Die Bilder erinnern
an wichtige grenzüberschreiten-
de Ereignisse und Begegnungen
vor dreißig Jahren.

Es ist eine Dokumentation der
äußerlichen Veränderungen im
Grenzraum und ein Erleben von
Emotionen. Schon jetzt haben die
Fotografien der Ausstellung histo-
rischen Charakter. Die ausgestell-
ten Aufnahmen entstanden über-
wiegend in der Zeit von Ende des
Jahres 1989, als sich im Osten die

Foto-Dokumentation der Grenzöffnung vor dreißig Jahren

Ereignisse überstürzten, bis in das
Jahr 1993 hinein. Es sind Doku-
mente von Ereignissen, wie sie
sich nicht mehr wiederholen wer-
den: Der Aufbruch in eine neue
Zeit, die nach 45 Jahren die vierte
Himmelsrichtung öffnete.

Bisherige Stationen der Ausste-
lung waren das Nationalmuseum
Prag, Klattau, Neugedein, Grenz-
bahnhof Eisenstein, Handwerks-
museum Deggendorf, Westböh-
misches Museum Pilsen, Rathaus
Ruderting, Bad Kötzting, Furth im
Wald, Loučim, Eschlkam und
Schönsee. Die Foto-Dokumenta-
tion kann Dienstag bis Freitag 9
bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr,
Samstag/Sonntag 10 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr besucht wer-
den. − gb/vbb

Buchenau. „Leggiero” ist der
musikalische Fachbegriff für ei-
nen Vortrag, der mit Leichtigkeit
ausgeführt werden soll – und da-
mit zugleich auch der passende
Name für das „Duo Leggiero” um
Ilona Koppitz und Sonja Petersa-
mer, das am Sonntag, 12. Mai, um
10.30 Uhr bei einer Matinee im
Schloss Buchenau allen Müttern
zum großen Ehrentag ein wohl-
klingendes Ständchen spielen
wird.

Die zwei einheimischen Künst-
lerinnen, die beide das Richard-
Strauß-Konservatorium in Mün-
chen absolviert haben, sind seit
vielen Jahren bekannt für ihre
Musikalität und Virtuosität an ih-
ren verschiedenen Instrumenten.
Als „Duo Leggiero” beweisen sie
das eindrucksvoll in verschie-
densten Besetzungen. Dabei

spannt ihr vielfältiges Repertoire
einen weiten Bogen von der alten
und zeitgenössischen klassischen
Musik über die echte Volksmusik
bis hin zur modernen Unterhal-
tungsmusik. Und es kommen
auch Stücke aus dem Bereich der
Folklore oder typische Zither-
Klassiker nicht zu kurz.

Wer schöne Muttertagsstunde
zwischen Chopin, Strauß, Franz
Egger und Kit Ory/Bud Scott, zwi-
schen rassigem Tango, schmissi-
ger Polka, leichtem Walzerklang
und swingendem Jazz verbringen
möchte, der kann das am Sonntag
im Buchenauer Schlossfestsaal –
und das sogar bei freiem Eintritt.
Die Einladung gilt natürlich nicht
nur für Mütter, sondern genauso
auch für alle anderen Musiklieb-
haber. − maw

Muttertagsmatinee mit „Leggiero“
Am Sonntag im Schloss Buchenau

Bodenmais. Das Bambini- Fuß-
balltraining für fünf- und sechs-
jährige Kinder findet jeden Frei-
tag von 17 Uhr bis 18 Uhr auf dem
Fußballplatz des TSV im Boden-
maiser Glück-Auf-Stadion statt.
Dabei werden unter anderem Be-
wegungsspiele und erste Erfah-
rungen mit dem Fußball gemacht.
Weitere Infos gibt es bei Jürgen
Kaufmann unter 3 0151/
27001803. − wm

Bambini-Training
im Stadion

Regen. Ein Kurs des Netzwerks
Generation 55plus stellt das Trin-
ken in den Mittelpunkt. Um fit zu
bleiben, benötigt der Körper ge-
nügend Flüssigkeit. Doch wie viel?
Zählt auch Kaffee? Antworten da-
zu gibt’s von Diätassistentin Anja
Schneider am Montag, 20. Mai, 15
–16.30 Uhr, im Landwirtschafts-
amt Regen. Anmeldung bis 15.
Mai unter3 09921/608-129 sowie
unter ramona.biller@aelf-rg.bay-
ern.de. − bb

Richtig trinken –
kein Problem!

Regen. Zur Sonderausstellung
„Eisch.Glas.Malerei“ bietet das
Regener Landwirtschaftsmuseum
am morgigen Samstag von 14 bis
16 Uhr mit Museumspädagogin
Barbara Stadler aus Frauenau ei-
nen Kinderworkshop „Auf den
Spuren von Erwin Eisch“ an.

Der Nachmittag beginnt mit ei-
ner Führung durch die Ausstel-
lung, bei der sich die Teilnehmer
im Alter von 8 bis 13 Jahren Erwin
Eisch und seiner Kunst annähern
können. Gemeinsam mit der
Glas- und Porzellanmalerin Bar-
bara Stadler wird auch die Tech-
nik der Glasmalerei genauer unter
die Lupe genommen. Dann darf
jedes Kind selbst zum Künstler
werden und sein persönliches
Glasobjekt gestalten. Anmeldung
unter 3 09921/ 60426 oder in-
fo@nlm-regen.de, weitere Infos:
www.nlm-regen.de. − bb

Kinder-Workshop
auf den Spuren von

Erwin Eisch

Kirchdorf. „Auf nach München
zu den BMW Open!“, hieß es am
vergangenen Mittwoch für 50 Ver-
einsmitglieder des TC 82 Kirch-
dorf. Bei strahlendem Sonnen-
schein machten sich die Kirchdor-
fer im Rahmen ihres Vereinsaus-
fluges auf den Weg zu den BMW
Open.

Auch zahlreiche Kinder und Ju-
gendliche waren bei dem Besuch
auf dem Gelände des MTTC Iphi-
tos München dabei. Viele Vereins-
mitglieder waren zum ersten Mal
bei den BMW Open und kamen

aus dem Staunen nicht heraus:
Boris Becker beim Training, haut-
nah bei Alexander Zverev, Arm in
Arm mit Philipp Kohlschreiber.

Vor allem die Augen der Nach-
wuchstalente wurden immer grö-
ßer, als die Profis nach und nach
den Center Court betraten. Nach
insgesamt sieben Stunden Tennis
der Spitzenklasse und zahlrei-
chen positiven Eindrücken traten
die Kirchdorfer ihre Heimreise an.
Alle waren sich am Schluss einig:
Nächstes Jahr, dieselbe Zeit, der-
selbe Ort. − bb

Lernen von den Profis
TC 82 Kirchdorf zu Gast bei den BMW Open

Regen. Zum letzten Mal feier-
ten die 23 ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen am Mittwoch den Ge-
burtstag der KATZe. Vier Jahr-
zehnte unterstützt die Kinder-
Ausstattungs-Tausch-Zentrale
die Regener Kindergärten nun
schon mit ihrem Erlös. Am 24. Juli
wird die ehrenamtliche Einrich-
tung geschlossen.

Zur Feier des 40-jährigen Beste-
hens wählten die Ehrenamtlichen
eine malerische Kulisse: In der
Weißensteiner Kapelle feierten
sie mit Stadtpfarrer Ludwig Lim-
brunner zu Beginn einen Gottes-
dienst. Daran nahmen neben den

derzeitigen KATZe-Mitarbeiterin-
nen zwei Mesnerinnen und der
Vorsitzende des Ortscaritasver-
bandes, Georg Kuhndörfer, teil.

Auf ein gemeinsames Mittages-
sen beim „Almwirt Weißenstein“
folgte ein Rückblick auf die Ge-
schichte der Tausch-Börse. Die
begann bereits 1978, als Helga Ka-
gerbauer die Idee bei Elternbeirat
und Kindergärten vorschlug und
die Einrichtung gründete. Seit
1979 haben insgesamt 85 Frauen

Der letzte Geburtstag der KATZe
Zum 40-jährigen Bestehen trafen sich alle Ehrenamtliche der Tausch-Zentrale

ehrenamtlich in der KATZe gear-
beitet und dabei gemeinsam etwa
26 800 Arbeitsstunden angesam-
melt. Zu ihren Aufgaben gehörten
nicht nur die Betreuung der Ein-
richtung und Artikel, sondern
auch die Unterstützung bei Reno-
vierungsarbeiten, Umzügen und
Planungsarbeiten.

Drei der derzeitigen Mitarbei-
terinnen kennen die gesamte
KATZe-Historie aus eigener Er-

fahrung: Irmgard Lorenz, Erika
Vogl und Monika Weber waren
seit der ersten Stunde mit dabei.
Jährlich erzielte die Hilfseinrich-
tung einen Erlös von etwa 5000
Euro, der den drei Regener Kin-
dergärten zugute kam.

Gut zwei Monate bleiben der
KATZe nun noch. Im Juli legen die
Mitarbeiterinnen der Tausch-
Zentrale ihr Ehrenamt nieder und
schließen nach 40 Jahren endgül-
tig die Türen. − fc

„Harmonic Brass“ spielt am 7. Juni in der Stadtpfarrkirche in Viechtach
ihr neues Programm „Playlist“. − Foto: Harmonic Brass

Der Grenzübergang Neuaign/Všeruby vor beziehungsweise während der Grenzöffnung nach Tschechien vor
dreißig Jahren. − Foto: Haymo Richter

Das „Duo Leggiero“ mit Sonja Petersamer (links) und Ilona Koppitz
(rechts). − Foto: Veranstalter

Inspiration fürs Glasmalen be-
kommen Kinder am Samstag in der
Eisch-Ausstellung. − F.: pon

Die tennisbegeisterten Besucher aus Kirchdorf auf der Anlage des
MTTC Iphitos München. − Foto: J. Döringer

Das Jubiläum feierten die Mitarbeiterinnen der KATZe mit einem Gottesdienst in der Weißensteiner Kapelle.
− Fotos: Czerny

Seit Anfang an mit dabei: Erika
Vogl, Monika Weber (v.l.) und Irm-
gard Lorenz (2. v. r.) mit Gründerin
Helga Kagerbauer (Mitte) und Lei-
tung Heidi Brückl (rechts).
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